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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 2t September

Se Majestät der Kaiser ist in vergangener Nacht
von Kiel hierher zurückgekehrt

Der Staatsanzeiger enthält die Ernennung des
Landraths a D Dr Friedenthal zum Minister der land
wirthschaftlichen Angelegenheiten

Die Kieler Zeitung schreibt Die Augen der gan
zen Welt sind heute auf den Stapeliauf des großen Pan
zerschiffes gerichtet welches für die Leistungsfähigkeit der
deutschen Reichswerften ein hocherfreuliches Zeugniß ab
legt Daß auch die schleßwig holsteinifche Privatndustrie
auf dem Gebiete der Sch ffsbaukunst rühmliche Fortschritte
macht beweist die Thatsache daß gestern auf der Nord
deutschen Weift in Gaarden in der verhältnißmäßig kurzen
Frist deS Bestehens dieses Instituts das einundfechszigste
eiserne Schiff glücklich vom Stapel gelaufen ist Wenn
man sich heule über die wachsende Wehr Deutschlands zur
See erfreut so wird auch das stille W rken heimischen Ge
werbefleißes für die Entwickelung der Handelsmarine mit
Genugthuung begrüßt werden

Der Kaiser und König hat genehmigt daß künftig
hin den Landgensd armen bereits nach einer I jährigen vor

wurfsfreien Gesammt Dienstzeit darunter 3 Jahre als
GenSd arm das Tragen des silbernen Portepees am Offi
ziersäbel gestattet wird

Den dunkeln Punkt in der Geschichte des Tages
bildet das angebliche Schreiben des Kaisers von Rußland
an den Prätendenten Don Carlos Offiziöse Stimmen be
zeichnen es einfach als tactlosen Humbug und die N
Ä Z bemerkt Für Deutsche Leser sei im Voraus jeder
Zweifel ausgeschlossen gewesen daß die Mörder eines Preu
ßischen Offiziers bei dem Kaiser Alexander auch nur die
leiseste Sympathie finden konnten In ähnlichem Sinne
äußert fich auch der wie man sagt von Rußland inspirirte
Brüsseler Nord obschon er die Möglichkeit der Existenz
eines Briefes des Kaisers Alexander an Don Carlos nicht
direct in Abrede stellt Sicheres hat man über diesen
Brief bisher nicht erfahren Den Fall daß ein Belgi
sches Schiff mit Waffen und Munition für die Carlisten
unbehelligt von den Behörden aus Antwerpen auskaufen
konnte bekanntlich kam da Telegramm aus Brüssel das
die Abfahrt der Notre Dame inhibiren follie eine Stunde
zu spät und daß dasselbe erst an der Themsemündung von
Englischen Küstenwächtern und Lootsen angehalten werden
mußte kann mau wohl bezeichnend genug für die klerikale
Gesinnung des Brüsseler CabiN tS finden um daraus eine
Anklage gegen das letztere zu sormuliren Dem kleinen
Belgien wenn es auch nicht direct der diplomaiischen An
erkennung Spaniens sich angeschlossen hat sollten doch um

Der Wurzengraber

Erzählung aus den bayrischen Bergen

Von Th Mefserer

12 FortsitzuugStumm starrte Christel vor sich hin In kurzen schwe
ren Zügen rang sich der Athem aus der beklommenen
Brust und ungeduldig zog und riß sie an dem rothen Un
terleibchen aus dem die schneeweißen Hemdärmel hervortra
ten als wollte sie es vom Leibe reißen

Ist eS denn heute gar so hetß draußen begann der
Vater wieder daß Dir das Leibelauch noch zu warm
wird Den Janker hast so schon ausgezogen

Er bückte sich räch dem Kleidungsstücke und legte eS
sammt dem Hute neben das Mädchen auf das Bett Lange
betrachtete er sie mit prüfendem Blick und der Ausdruck in
seiner sonst wenig Vertrauen erweckenden Mlene war jetzt
ein Das zärtlichst Vaterherz offenbarte sich
in jeder Linie dieser harten verschlossenen wie unter dem
Hauch der Liebe aufgehenden Züge

Na es ist mir Alles viel zu eng Vater eS schnürt
mich so zusammen ich muß krank sein klagte daS Mavchen
mit weicher Stimme Die Worte kamen nur zögernd über
die Livven die schönen dunklen Augen aber aus denen d,e
ganze Seele des einfachen Naturkindes schaute waren zu
traulich zum Vater aufgeschlagen

Was weißt Du von Krank,ein, sagte HanneS und
schüttelte ungläubig den grauen Kopf Laß mich aus mit
o einer Dummheit Dir hat nichts gefehlt so lange Du

auf der Welt bist Wird denn ein Hirschel krank oder ein
iunges Reh in der frische Bergluft Wo thutS Dir denn
nachher weh frug r dennoch und die klemen grauen
Augen blickten warm und liebevoll auf das Mädchen

Da drinnen Vater da liegtS wie ein Stein
uüd sie griff aufstöhnend mit der Hand nach dem Herzen
und erhob wie hülfesuchend daS treuherzige Gesicht zu ihm

da ist was drinnen daS will nicht hinauf und nicht
hinunter das druckt mich so und will nicht leichter werden

Mittwoch den 23 September

feiner eigenen Neutralität willen die Pflichten des Völker
Verkehrs und des internationalen Anstandes mehr am Her
zen liegen als daß eS glauben dürfte sich von den allge
meinsten Rücksichten auf die Haltung der Großmächte dis
pensiren zu dürfen Man wird wohl in dieser Hinsicht in
Brüssel ein verständliches Wort reden

Auf dem Dampfer welcher mit Waffen für die
Carlisten beladen vor wenigen Tagen seitens der englischen
Küstenwache angehalten wurde befanden sich 45W Gewehre
und 5W Kisten Munition Derselbe hatte den Hafen von
Antwerpen eben noch verlassen ehe die von der belgischen
Regierung auf Veranlassung des spanischen Gesandten er
theilte Weisung sein Auslaufen zu verhindern daselbst ein
traf Das Dresdener Journal erfährt darüber aus Brüssel
folgendes Nähere

Der Name des Schiffes ist Notredame de Four
visres Das Schiff sollte angeblich mit Glas beladen
sein und dampfte am Sonnabend unter französischer
Flagge in der Richtung nach England ab Kurz vor der
Abfahrt waren sämmtliche Matrosen des Schiffes defertirt
und mußte sich der Kapitän ein Engländer Crockwell eine
ganz neue nur aus englischen Matrosen bestehende Bedie
nungsmannschaft anwerben Die desertirten Matrosen ant
worteten auf Befragen von Seite ihrer Kameraden daß sie
das Schiff verlassen hätten weil sie keine Lust verspürten
sich von den deutschen kreuzenden Kanonenboten bombardi
ren fangen oder in den Grüns schießen lassen daß die
Schiffspapiere gefälscht seien und daß die angeblichen Glas
kisten Gewehre enthielten welche belgische Klerikale den Kar
listen sendeten Diese Mittheilungen waren alsbald zur
Kenntniß des Marquis v Tetuau gelangt der sich in Folge
dessen schleunigst an die belgische Regierung gewendet hatte

In Sachen der Cioilehe liegt wieder ein bedeut
sames Actenstück vor Der Generalsuperintendent vr
Büchsel hat nicht unterlassen wollen an seine Diöcesanen
vor Einführung der Civilehe ein mahnendes Wort zu rich
ten und hat dies in der Form einer Ansprache gethan
Dieselbe zeigt auffallender Weise eine Mäßigung die in
früheren Erlass n dieses Herrn nicht wahrzunehmen war
vr Büchsel rechnet mit den Thatsachen und fügt fich
wenn auch mit schwerem Herzen in das Unvermeidliche
Er erkennt an daß es auch einen bürgerlichen Staat mit
gewissen Rechten gäbe was vom kirchlichen Standpunkte
aus immerhin als ein Fortschritt zu betrachten ist Doch
der hinkende Bote kommt nach Herr Büchsel wendet sich
an die Eltern und vnlangt von ihnen daß sie stets darauf
halten sollen daß eine Ehe ihrer Knder nicht ohne kirch
liche Weihe vollzogen werde und daß zu dem Behufs das
Brautpaar noch vor der Bestellung des Aufgebots bei dem
Standesbeamten an den Geistlichen fich wende und von
diesem die nöthigen Papiere fordere und erhalte Der Herr

und macht mir so ängstlich und so heiß Es ist mir so
sterbensbang daß ich keinen Fuß mehr heben kann und
nachher möchte ich wieder springen über alle Berge und
hinunter fliegen in einem Sauser ins Thal Da ist mir
leicht ich mein ich bin ein Vogel und ich verspür nichts
mehr inwendig als daß cS über und über klopft und daß
es mir ganz heiß aufsteigt und gleich darauf möcht es mich
lieber wieder frieren das dauert aber nie lang eS liegt
bald wieder so schwer darinnen und thut so weh wie ehe
zuvor

Der Wurzengraber hörte mit liebevoller Aufmerksam
keit zu und während er herzlich besorgt das fliegende Roth
auf den Backen des Mädchens beobachtete fiel sein Blick
auf daS schmucke Sträußchen an ihrem Hute

Siehst es siehst es I rief er jäh emporfahrend und
fich am Hinterkopfe mit den Nägeln in die Haare krallend
lief er mit den Geberden der lebhaftesten Bekümmerniß in
der Hütte auf und ab

Hat feiue Richtigkeit fehlt nichts es ist schon so
das Dirndl ist verliebt und weiß es nicht einmall Hab es
gehütet wie meinen Augapfel hab eS aufgezogen weit weg
von der schlechten Menschheit und jetzt ist doch der
Teufel los Wie soll man es denn da nur noch machen
da hütet Einer leichter ein Rudel Gambfen als so ein
Paar Madeln

Zornig ergriff er seinen auf dem Heerdrande liegenden
Hut und stieß ihn sich mit einem derben Schlag auf daS
wirre Haar Dann näherte er fich rasch seimm Kinde
wieder und frug wie mit harmloser Neugier

Sag Christel hat Dir daS Sträußel vielleicht ein
wie sag ich denn gleich murmelte er für sich hat

Dirs ein sauberer Bub hinausgesteckt am Hut

Zusammenzuckend schlug das Mädchen die Hände vor
die Augen und versteckte das mit Purpur überhauchte Ge
ficht in der Decke ihres Heubettes

Betroffen bat der Wurzengraber in einschmeichelndem

Tone Geh Christel mein Nestfchlnpferl geh sag mirs l
Und horchend neigte fich der struppige Graubart über sein

1874

Generalsuperintendent wünscht also daß das Brautpaar zu
nächst die Erlaubniß des Predigers einhole ob sie überhaupt
Eheleute werden dürfen vr Büchsel geht noch einen
Schritt Weiler Er fordert das directe kirchliche Aufgebot
denn er führt aus das Brautpaar möge so rechtzeitig sich
mit dem Prediger in Verbindung setzen damit dem Civilact
der kirchliche Act sofort folgen könne was doch nicht an
ginge wenn die Formalitäten des kirchlichen Aufgebots noch
nicht erledigt seien

Es ist angeordnet worden daß die Eisenbahnver
waltungen bei Herstellung der neuen Fahrbillete auf denen
der Preis nach der Markwährung ausgedrückt wird die Be
stimmung beachten wonach die vier Wagenklassen dem An
striche der Coups s entsprechend durch die Farben gelb
grün braun und grau bezeichnet werden sollen

In einem großen amerikanischen Blatte der Sa
cramento Daiiy Union findet sich unter der Aufschrift
Deutscher Einfluß Folgendes Man begreift jetzt sehr

wohl daß die Anerkennung der spanischen Republik durch
die europäischen Großmächte das Resultat deutschen Ein
flusses gewesen ist und eben so wohl begreift man daß
dieser deutsche Einfluß eben nichts Anderes bedeutet als die
den nachgiebigen Mächten kundgethanen Wünsche des Für
sten BiSmarck Die Geschichte der Diplomatie liefert unö
kein Beispiel von einem einzelnen Manne der über solche
Kraft verfügt wie dieser Mann Europa muß wählen
zwischen einer spanischen Republik und einer quasi deutschen
Protection oder dem Carlismus und der Wiederherstellung
der spanischen Monarchie die mehr als je ein Sclave des
Papstthums und seiner hohen Ansprüche sein würde Es
gab nur ein Mittel der Verschwörung gegen den Frieden
Europas die Spitze zu bieten und Fürst Bismarck bediente
sich desselben nicht etwa weil es ihm oder dem Kaiser ge
nehm ist sondern als einer Sache der äußersten Nothwen
digkeit Er hat den Gegenstand allen Großmächten klar
gelegt Diejenigen welche ein Interesse haben an der Er
haltung des Friedens ein Interesse im Gegensatz zum
päpstlichen Ehrgeiz und Clericalismus gingen natürlich auf
seinen Plan ein Das waren Italien Belgien England
Holland und Oesterreich Von den Uebrigen gaben Frank
reich und Portugal nach weil sie mußten da sie sonst ohne
einen möglichen VeMndeten in irgend einem Theile Euro
pas geblieben wären So ist denn Deutschland durch
den Scharfblick BiSmarck s im Stande gewesen die Gefahr
zu sehen wie die Mittel sie abzuwenden und ganz Europa
zu bestimmen seine Anstrengungen zu unterstützen Es ist
einer jener Fälle wo das Genie und der Wille Eines
Mannes mehr werth ist als Armeen und Flotten Es
giebt in der Welt keinen Ultramontanen der nicht mit ge
spanntestem Interesse ans die Anstrengungen der Carlisten
und Bigotten in Spanien hinblickt Don Carlos auf den

Kind Er hörte ihr tiefes Aufathmeu und wartete geduldig
auf Antwort

Endlich hob sich der in die Decke vergrabene Kopf
und machte eine leise bejahende Bewegung

Und wer ist nachher der Bub Geh Christel das
gesteh mir noch sagte der Vater in gespanntester Erwar
tung Jsts gar der HieS

Das Mädchen schüttelte energisch den Kopf dann
schien sie plötzlich den Math zu finden dem Vater die
Wahrheit zu bekennen Sie fetzte fich rasch auf schaute
ihm einen Augenblick voll in das Gesicht und wollte spre
chen Da überflog helle Gluth das liebliche Gesicht sie
senkte das Köpfchen tief auf die Brust und in einem Tone
auS dem eS halb noch wie ängstliche Scheu halb wie ein
unterdrückte Jauchzen klang flüsterte sie

Der Hirfchgruberflori l
Was der Floril schrie der Wurzengraber außer

fich vor Erstaunen Geh sags noch einmal Christel der
Flori Und wieder folgte eine stumme bejahende Bewegung
mit dem Kopfe

Einen langgedehnten Pfiff lies HanneS nun vernehmen
und der Ausdruck der ehrlichsten väterlichen Beforgniß in
seinem Gesichte verwandelte sich mit einem Schlage in ein
schlaues vergnügliches Schmunzeln

Das ist ein anderes Körnel, murmelte er vor sich
hin der Flori der Hirfchgruberflori Hm hm da giebt
der Sache ein anderes Gesicht

Und wieder voll Mitleid gegen das Mädchen gewendet
sagte er halblaut

Schau schau wie es der Sakrabub so sauber auf
das Blatt getroffen hat

In dem engen Raume rastlos auf und nieder schrei
tend und von Zeit zu Zeit an die Stirn greifend als
wollte er seine Gedanken festhalten brummte er jetzt

Weiß nicht soll ich lachen oder fluchen Lieber wär
mir ein armer Bub als so ein reicher Bauernsohn dc S
ist kein Zusammenstand Respect vor dem Flori ist ein
ehrenbraver Bursche aber auf den Hirfchgruberhof kommt
mein Dirndl nicht so viel kenn ich schon Forts folgt
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erledigten Thron zu setzen Durch dieses Unternehmen
hoffen sie den Mittelpunkt einer päpstlichen Partei zu bil
den welche allmählich Spanien Portugal Frankreich und
Italien in enge Allianz ziehen und die Einheit der Staaten
lockern würde welche gegenwärtig im Deutschen Reiche das
starke Bollwerk jener Civilisation ausmacht die ihren Anti
poden und unversöhnlichen Feind in Rom findet Unser
Abbö Mac Master weissagt den Erfolg dieses ultramonta
nen Planes und verwerthet seine Weissagung so viel als
möglich um zwischen den Vereinigten Staaten und Deutsch
land eine Erkaltung zu erzeugen Er heuchelt viele Liebe
sür sein Vaterland in Wahrheit aber hat kein Ultramcn
taner ein anderes Vaterland als Rom Die Prophezeiung
des Abbe wird in den Beziehung zwischen Washington
und Berlin keine Störung hervorbringen

Kiel 19 Sept Se Majestät der Kaiser ist heute
Abend 9 l/z Uhr hier in Altona eingetroffen In seiner
Begleitung befanden sich die Prinzen Karl und Friedrich
Karl der Großherzog von Mecklenburg Schwerin Feldmar
schall Graf Moltke Staatsminister Delbrück und General
v TreSkow Zum Empfange waren auf dem Bahnhofe
anwesend der Großherzog von Oldenburg der Land
graf Friedrich von Hessen Herzog Karl von Glückstadt der
Chef der Admiralität General v Stosch der Oberpräsident
v Scheel Plessen die Spitzen der Behörden der Magistrat
das Gemeinde Collegium die Vertreter der Universität und
der Geistlichkeit und die Deputationen der schleswig holstein
schen Ritterschaft und Städte Auf dem Wege vom Bahn
hofe zum Schlöffe bildeten die Schützengilden Kriegerver
eine die Liedertafeln die Kaufmannschaft und die Gewerke
im Ganzen 2000 Mann mit 6 Musikcorps Spalier Die
Stadt namentlich die Holstenstraße war festlich geschmückt
zwei Ehrenpforten mit kolossaler Kaiserkrone waren errichtet
Der Kaiser wurde auf seiner Fahrt in das Schloß mit
enthusiastischem Jubel begrüßt Abends fand großer Zapfen
streich statt

Kiel 2V Sept Die Taufe des Panzerschiffes Frie
drich der Große hat durch den Kaiser heute um 2 Uhr
aus dem kaiserlichen Werft Ellerbeck Statt gefunden Nach
alter Sitte wurde die volle Champagnerflasche an den Bug
geworfen damit sie am Rumpf zerschelle Der Kaiser sprach
sodann Ich taufe dich mit dem Namen des großen Kö
nig Trage ihn mit Ehren in ferne Meere und fremde
Weltheile Der Ablauf erfolgte mit seltener Präcision
schon zehn Minuten nach gegebenem Befehl Unter unge
heurem Jubel dichter Zuschauermassen bei sonnigem Himmel
ging das Schiff zu Wasser Vorher hatte der Kaiser eine
Geschwader Revue vorgenommen an Bord des Kronprin
zen Hierauf war ein Besuch des Strandes von Friedrichs
ort und Torpedo Uebungen an der Standerbucht gefolgt
Nach der Tauffeierlichkeit fand die Tafel in Bellevue bei
Düsternbrook Statt Der Kaiser brachte einen Toast auf
die Marine und das Land aus in dem er sich befinde
Der Chef der Admiralität antwortete mit einem Hoch auf
den Kaiser Die Abreise von Kiel fand so eben 6 /z Uhr
Statt Bei seiner Ankunft im Hafen heute Vormittag
wurde der Kaiser von der Volksmenge mit enthusiastischem
Jubel empfangen der Hafen war durch zahlreiche festlich
geflaggte Schiffe belebt und die schleSwiz holsteinischen Städte
durch 21 Deputationen vertreten Der Kaiser empfing die
Deputationen Vormittags im Schlosse und erwiederte auf
die Anreden mit Dank für die vielen Beweise von iebe
und Anhänglichkeit die er auf der ganzen Reise durch Schles
wig Holstein erfahren dieselben hätten seinem Herzen wohl
gethan Er wisse daß die Kundgebungen vor Allem der
großen Sache gelten welche unter seiner Führung vollendet
sei Wenn Jemanden das Glück beschicken sei so große
Dinge auszuführen müsse er allen welche milgeholsen
dankbar sein

Kiel 2l Sept Der Toast des Kaisers bei dem Bau
tet zu Bellvue lautet Ich trinke auf da Wohl meiner so
stetig wachsenden Marine die heute nicht allein durch den
Bau sondern auch durch den Namen den das neue Schiff
fortan tragen wird einen so bedeutenden Zuwachs an Macht
erhalten hat Wir wollen dabei des Prinzen weines Hau
ses gedenken der den Gedanken meines hochseligen Bruders
erkannt und ausgeführt und dadurch den Grund für unsere
Marine gelegt hat Den Dank den wir ihm schulden
spreche ich aber auch gegen alle aus die da Werk seitdem
gefördert haben Ich trinke auf das Wohl des Landes in
dessen Gewässern sich dieser Aufschwung und dieses Wachs
thum bis zu seiner jetzigen Blüthe vollzogen des Landes
das mir auch heute wieder einen so herzlichen Empfang be
reitet hat

Dresden 18 Sept Die Nachricht wird Niemanden
in großes Erstaunen setzen daß die Gräfin Sophie Stol
berg Stolberg älteste Tochter des am 7 April 1874 ver
storbenen ultramontan gesinnten CajuS Stolberg zu Brauna
in der sächsischen Oberlausitz dem Dränge ihres Herzens
folgend zu Köln den strengen Orden der Carmeliter Bar
füßerinnen eingetreten ist Die Gräfin war 1859 18K6
Hofdame bei der verw Königin Marie in Dresden Zwei
ihrer Schwestern traten schon früher in den Orden der
barmherzigen Schwestern in Aachen ein

Mautua 20 Sept Der Bischof von Rota ist ge
stern verhaftet worden um eine ihm gerichtlich auferlegte
Gefängnißstrafe von sechs Tagen abzubüßen

London 19 September Einen guten Fang hat das
an der Nordwestküste MadagaScarS kreuzende englische
Kriegsschiff Vulture am 11 August gemacht Es wurde
nämlich auf ein Sklavenschiff Jagd gemacht dasselbe geen
tert und dann das Erlösungswerk vollzogen 44 Männer
59 Frauenzimmer und 137 Kinder wurden befreit Die
Sklaven litten ungemein von Schwäche und Krampf da sie
seit langer Zeit ihre Stellung nicht hatten wechseln können
Der Kapitän des britischen Schiffes nahm die Besitzer der
Sklavenladung sünfunddreißig Araber nach Zanzibar um

sie dort verurtheileu zu lassen Während der Uebersahrt
find siebenzehn von den befreiten Sklaven in Folge von
Schwäche und an Dyffenterie gestorben Das ist der be
deutendste Fang der seit langer Zeit gemacht worden ist

Paris 20 Sept Der Gouverneur von Algerien
hat alle Wallfahrten nach Mekka verboten weil im Hedjas
die Pest ausgebrochen ist

In den hiesigen clericalen Kreisen erwartet man
daß dieser Tage ein bourbouischer Aufstand in Sicilien aus
breche Die Reise des Bruders des Königs von Neapel
und Neffen des Grafen von Chambord zu Don Carlos soll
damit in Verbindung stehen

Bayonne 2l Sept Eine carlistische Depesche sagt
Die republikanischen Truppen in Bilbao haben d carlisti
schen Schanzen beschossen und zwar in Folge von Sign len
vom Mont Avil aus wo sich General Morales mit den
Commandanten der deutschen Kanonenbote befand

Ans Halle und Umgegend
Halle den 22 September

In der gestrigen Sitzung der Stadtverordneten ge
langte auch die Bilanz der Vermögens Verwaltung ult Juni
die in daukeuSwerther Weise einen klaren Ueberblick über
Soll und Haben unserer Stadt gewährt zur Vertheilung
Wir geben morgen daraus eine Uebersicht über die Ver
wendung resp zinsbare Anlegung der aus der Anleihe de
1874 geflossenen Geldmittel

Zum Secretär des Standesamtes ist Hr Schind
ler bisher in Weißenfels ernannt worden

Ueber den Unglücksfall bei Schkeuditz wird uns noch
Folgendes mitgetheilt Am 19 d M Abends nach 8 Uhr
fuhr auf Bahnhof Schkeuditz ein einfahrender auf einen auS
fahrenden Güterzug letzterer war daselbst von einem P r
sonenzuge überholt worden und mußte durch ein Verbin
dungSgeleise aus sein richtiges Fahrgeleise übersetzen Der
einfahrende Zug welcher nach dem Fahrplan nicht zu hal
ten brauchte fuhr wahrscheinlich weil die gegebenen
Signale nicht beachtet worden sind mit unver
ringerter Geschwindigkeit schief auf Der Verkehr war bis
zum 20 Mittags erheblich gestört die Passagiere mußten
an der UnsallSstelle aussteigen Circa 10 Wagen sind gänz
lich zertrümmert

Repertoir des Leipz Stadttheater vom 23 Sept
Neues Fidelio Altes Ultimo

Das beim Festmahl der Naturforscher in BreSlau
gesungene von S MeherS gedichtete Bismarck Lied
hat folgenden Wortlaut

Doktor Bismarck
praktischer Arzt Wundarzt und Geburtshelfer

Mel Prinz Eugen der edle Ritter c
Fürst Bismarck dem deutschen Und wenn heißt erst operiren

Manne
Weiht ihm eine volle Kanne
Nicht ein zwerghaft Gläschen nur
Hoch soll unser Lied ihn tragen
Doch so hör ich manchen fragen

Forscht denn Bismarck auch Natur
Kommt auch er uns ins Gehege

Ist er Arzt auch und Kollege
Oder etwas AehnlicheS
Ist er denn ein Mann von Fache
Ist Kuriren je ne Sache
Treibt er natur rles rss

That was Großes er entdecken
Thut sein Schaffen uns was flecken
Oder ist s nur leerer ooup
Weiß er zu stethoskopiren
Kann er leidlich operiren
Hat er auch das Zeug dazu

Brauchst o Zunft dich nicht zu
schämen

Ihn als Mitglied aufzunehmen
Wie er eben steht und geht
Schreib getrost nur seinen Namen
Sei s auch ohne Staatsexamen
Ein in uns re Fakultät

Ja er ist der Arzt der große
Einer feinern Diagnose
Hat sich nie ein Arzt erfreut
Laßt den Praktikus uns preisen
Der gezeigt durch Blut und Eisen
Sich als erster Therapeut

Kann mir ihm wohl konkurriren
Wider Wilms noch Langeubeck
Wächst ein Krebs wo sonst ein Scha

den
Schneidet er ihn sonder Gnaden
Gleich mit scharfem Messer weg

Wie er klug weiß zn vermeiden
Ins gesunde Fleisch zu schneiden
Hat er meisterlich dozirt
Nur die wilden Exkreszenzen
Parasit sche Existenzen
Sind es die er exstirpirt

Auch in Nöthen und Gefahren
Ist nicht minder er erfahren

rto obütstrivia
Denn vom alten Bund entbunden
Der uns lang genug geschwunden
Hat er die Germania

Als sie schien fast zu vergehen
A sie lag in schweren Wehen
Als sie stöhnte lief und litt
Hat er sie gar gut gebettet
Hat die Theuerste gerettet
Durch den kühnsten Kaiserschnitt

Heil dem größten der Kollegen
Heil auf allen seinen We, en
Ihm der immer hiilfsbereit
Zu den größten Operateuren
Wird er immerdar gehören
Bis in alle Ewigkeit

Unserm Doktor soll erblühen
Nach so vielen eh rneu Mühen
Eine r zrs auroa

L,nrek so soll si walten
Goldener Friede möge schalten
Ueber ganz Germania

Birchow über Wunder
BreSlau 18 September

Virchow hat heute in der ersten Hauptversammlung
der Naturforscher einen Vortrag gehalten welcher von
durchschlagender zündender Wirkung war Der Vortrag
handelte über die blutende Jungfrau Louise Lateau von
welcher seinerzeit in belgischen und deutschen Blätter die
Rede war Wir fassen die interessante Rede in die nach
folgende Skizze zusammen

Mit lebhaftem Applaus auf der Rednerbühi e begrüßt
äußerte Birchow es freue ihn sehr diesen Beifall am An
fange ihm ausgesprochen zu sehen denn er trete mit einer
gewissen Schüchternheit vor die Versammlung da das Thema
welches er gewählt etwas heiklich sei und eS scheinen könne
als verfolge er mit dessen Wahl eine persönliche Angele
genheit Die Sache rage aber über diesen Kreis hinaus
sie betreffe die Gegenden am Rhein ans ernsteste und be
rühre auch über Deutschland hinausgehende Gebiete Nach
dem Redner durch einen holländischen Arzt das Werk seines
holländischen College über die stigmatisirte Lateau die

blutende Jungfrau übersendet erhalten und dieses Werk
mit lebhaftestem Erstaunen gelesen gefiel es Prof Rolling
eine Schrift über denselben Gegenstand für Christen und
Juden aller Bekenntnisse in die Welt zu senden eine Schrift
die bereits 9 Auflagen erlebt und in 50,00Ü Exemplaren

verbreitet ist Es handelt sich in derselben um ein wirk
liches Wunder das die ganze Menschheit angeht wie Rol
ling sagt und nachzuwelsen sucht es wird gezeigt wie das
Wunder an Stärke zunimmt wenn der Kirche Gefahr droht
und daher an dem Barometerstand der Wunder Erschei
nung zu erkennen sei ob der Andrang der Feinde der Kirche
gewaltiger oder geringer sei

Rolling sendet seine Schrift an Virchow und fordert
ihn auf wern er Neigung habe sich von dem Wunder zu
überzeugen Bei dem Schweigen Virchow werden Rel
ling s Zuschriften immer intensiver die Germania weist
darauf hin daß Birchow welcher seine kostbare Zeit daran
wende di nordischen Pfahlbauten zu studiren doch wo l
auch Zeit finden löt ve das Wnnd r an der Louise Lateau
zu betrachten selbst aus St Gallen dringen Aufforderungen
den Weg zur Lateau zu nehmen und sich das Reisegeld
vergüten zu lassen wenn es gelänge den Pfaffentrug
aufzudecken

Es ist bemerkt der Redner nicht meine Sache Je
mandes religiöse Ueberzeugung anzutasten so lange dieselbe

sich in den Grenzen des Privatei enthums befindet aber die
Frage wird zu einer cardinalen wenn die religiöse Ueber
zeugung in die Einrichtungen des Staates hineingreifen
wenn sie der Wissenschaft ihre Wege und Richtung vor
ch iben will

Da kann man sich der Frage nicht entziehen Inwie
weit ist das Wunder berechtigt anerkannt zu werden

Rolling sagt Die kotholische Apologetik laßt das Wun
der nur zu wo die Wissenschaft spricht daß nach den Ge
setzen der Natur die Erscheinung um die es sich handelt
nicht möglich sei Redner beleuchtet inwiefern dieser Satz
dem Wunder der Lateau gegenüber Anwendung finden könne

Zu diesem Zaecke giebt er eine Geschichte der Erschei
nungen wie sie sich an der belgischen Jungfrau Lateau ge
zeigt Am 21 April 1868 an dem Tage als Louise ihr
Noviziat für den Ord des heiligen Franz von Afsisi be
endet erscheinen die Stigmata nach römischem Lehrbegriff
blutige Flecken an verschiedenen Theilen des Körpers aus
denen Blutungen analog denen bei der Kreuzigung Chr sti
erjolg N Franz von Afsisi hat sie auch gehabt was Wun
der daß eine Novize seines Ordens sich ihrer erfreut

Von der linken Seite gehen die Erscheinungen in die
Füße die Hände über bis sie am 25 September sich mit
der Wirkung einer Dornenkrone zeige Dr Goon wird
gerufen er will ihre Heilung übernehmen aber nicht
im elterlichen Hause sondern unter seiner speciellen Auf
sicht dies wird abgelehnt und Dr Goon verschwindet aus
den Annalen der Louise Lateau

Em großer Mann Leseore der unterdessen auch Pro
fessor geworden beweist daß die rothe Flüssigkeit wirk
liches Blut sei Ein Buch welches ich zufällig über Blu
tungen gefchriebeu giebt Lefövre Veranlassrmg mein Urtheil
darüber zu provociren ob in der Medicin so etwas schon
beobachtet worden sei Ich muß zugestehen daß dies nicht
der Fall ist seder Arzt würde einfach erklärt haben daß
das nicht mit rechten Dingen zugehen könne ES bleiben
nur zwei Fälle übrig welche von einem Caplan dahin for
mulirt werden Entweder ist die Thatfache ein sehr sein
angelegter Betrug oder es ist eine Thatsache welche die
Annahme eines Wunders nahelegt

Ich würde nun bemerkt der Redner nicht sagen daß
die Sache ein sehr fein angelegter Beirug sei ich hal e ihn
sür einen sehr groben und es kann sich daher nur um die
Frage handeln ob Betrug ob Wunder

Sollte es ein Wunder sein was sich bei Lou sen zeigt
so würde der ganze Mechanismus der Blutung ein anders
angelegter sein sollte sie der Christi ähnlich sn so müßten
auch die Wunden vorhanden sein Hier aber zeigen sich
Blasn, füllen sich mit Flüssigkeit und aus diesen Blasen
soll ohne Wunden das Blut hervordringen Dem
ist pathologisch nichts an die Seile zu stellen

Doch der Erfolg steigerte den Muth An die Stig
mata schloß sich die Ekstase an diese die Enthaltung von
Schlaf und Speise seit länger als drei Jahren Am Tage
der sieben Schmerzen Ma iens traten die letzteren Erschei
nungen ein und obwohl Louise nicht schläft nichts als täg
lich eine Hostie und einige Löffel Wasser genießt ist sie doch
von blühendster Gesundheit

Auch ohne Reise kann man dem gegenüber sagen
DaS ist absolut unmöglich Dah ein Mensch drei Jahre
auf nichts gestellt alle Verrichtungen seines KirperS in nor
maler Weise leistet welche mit der Consumtion verbunden
wäre ein solcher Eingriff in die Gesetze alles Naturlebens
daß Stärkeres nicht Passiren kann I Dagegen ist die Ge
schichte der Siebenschläfer eine Kleinigkeit denn im Schlafe
tri t eine Sparsamkeit der Consumtion wie viele Beispiele
zeigen ein

Wenn nun auch die Frage des Betruges und Wun
ders in strengster Form vorliegt so ist in Betreff derCon
statirung de Betruges doch die Schwierigkeit nicht zu ver
kennen die sich derselben entgegenstellt

Redner ist selbst 17 Jahre Arzt an einer Gefangenen
Anstalt gewesen und hat da kennengelernt zu welchen Sp
culationen auch dort trotz allen Vorrichtungen in der Kran
kenanstalt gegriffen wurde wie lange die Stoffeinnahme
und Soffausgabe unterdrückt wurde Und eine Beobach
tung im Hause der Wunderthätigen da bedarf es der
Reise nicht

Mit Bedauern gedenkt R dner da an daß ein Mann
in die Geschichte der Lateau verflochten worden welcher
unter den Gelehrten einen guten Klan hat Professor
Schwann Der Vorgang betrifft den Zustand der Ekstase
In Bezug auf ihn soll Schwann sich überzeugt erklärt haben
daß Alles in ehrlicher und doch allen Naturgesetzen wider
sprechender Weise zugegangen sei

Ob aber wirklich keine Verabredung vorherjstattgesunden
Wird behauptet daß die Lateau ohne Speise lebt so
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sage man doch wie sie es macht damit es möglich werde
Alles ihr nachzuthun und so die sociale Frage ein gut
Stück ihrer Lösung näher zu bringn I

Allerdings giebt eS in der revolutionären Wissenschaft
auch Wander das sind die Inspirationen bei denen ein
Geist eine neue Wahrheit in sich aufnimmt Galilei Kep
ler Newton waren Männer deren ihnen vom Himmel ge
schenkte Anschauungen die größten Revolutionen auf den
Gebieten der Wissenschaft herbeigeführt Die Plötzlich sich
bietende Offenbarung eines neuen Naturgesetzes welches ein
falsches altes negirt das ist ein Wunder Da Wunder
der Lateau proclamirt aber ein wahres Gesetz im Sinne
der Hierarchie

Die Gesetze der Natur sind nicht wie der der Gram
matik aus Regeln und Ausnahmen b stehend auch nicht
Wie die des S aates die von Einem befolgt von einem
Anderen nicht befolgt werden sondern ts sind solche die
stets gehalten werden und hinfallen wenn sie auch nur
einen Augenblick suspendirt weiden Da giebt es keinerlei
Ausnahme des natürlichen Gesetz s nichts berechtigt ihm
einen Anfang ein Ende eine Unterbrechung zu imputiren
nur von einer Hemmung kann die Rede sein Wenn das
Gesetz der Schwere eine Hemmung erfährt indem irgend
ein Heiliger in der Lust schwebt so muß die Gewalt welche
das Individuum hebt eine meßbare sein 30 4V Pfund
betragen

Wie viele Wunder sind bereits von der Tagesordnung

verschwunden Man denke an die Blutstropfen auf Hostien
Das Mikroskop hat sie als Form der Verschimmelung ge
zeigt und das Wunder in seiner Natürlichkeit nachgewiesen

Eines will ich noch bemerken fährt der Redner fort
alle Wunder sind tendentiös nicht so ist es die Natur

sorfchung Nicht im Vorgang hat das Wunder seinen Werth
sondern im Zeichen in dem Finger Gottes Das Wunder ist
unbescheiden es will Aufsehen erregen die ganze Mensch
heit angehen

Große Naturgesetze wollen das wohl auch aber es
genügt ihnen formulirt zu weiden sie hoffen daß sich die
Menschen schon für dieselben interessiren werden Bei den
Wundern ist es ganz anders sie b dürfen der Interpreten
der d e Deutung der Wunder übernimmt

Darüber sollte sich alles Volk klar werden die Natur
gesetze sind unter allen Un ständen wirksam und nicht auf
Zeit zu ditp nsiren keine Gewalt ist dazu im Stande

Man veranlasse eine wissenschaftliche Aussprache über
die Sache die Erzählung welche darüber mitgetheilt wird
genügt nicht Vielfach ist die Meinung verbreitet daß die
Autorität des großen Mannes der die Lehre von der Zelle
aufgestellt gemißbraucht worden sei um uns zur Anerkennt
niß eines Ereignisses zu führen das gar nicht existirte

Hermischte
Petersburg 16 September Zum zweiten Male

in diesem Jahre hat Petersburg durch Sturmfluth und
Hcchwasser der Newa zu leiden gehabt Bei starkem süd

lichen und südwestlichen Winde stieg am 13 S ptember
das Wasser in der Newa und den Eanälen 6 2 Fuß über
das gewöhnliche Niveau übeifluthete die niedriger gelegenen
Stadttheile zumal auf der Petersburger Seite in Kolomna
und am Galeerenhafen warf ein bei Wassili Ostrcw vor
Anker liegendes Segelschiff auf den Quai riß viele Schiffe
und Trani portboote unterhalb der Nicolaibrücke von den
Bojen los und führte sie in die offene See Um Mitter
nacht schlug der Wind um und stet bis auf 3 Fuß über
das Niveau um am 14 Sepiember bei Eintritt desselben
gefährlichen Windes wieder auf 5 Fuß zu steigen Die
Bewohner dieser der Gefahr zunächst ausgesetzten Stadt
theile deren Keller und Parterre Wohnungen überflutet
wurden haben schreckliche Stunden erlebt um so mehr
als sie vor dem Hochwasser in der Nacht überrascht wur
den Schuß auf Schuß von den Batterieen der Festungen
zeigt das Steigen des Wassers an das seit gestern endlich
wieder gefallen ist Der Schade den die arme Bevölke
rung welche gerade diese Stadtiheile bewohnt erlitten h t
ist sehr bedeutend und von allen Seiten wird geholfen
um die Noth zu lindern Die größte Höhe welche die
Fluch hier erreicht hat war bei tem Hochwasser von 1744
und 1833 wo sie 7 und 9 Fuß betrug

New Dort 19 Sept Nach hier eingegangenen
Nachrichten aus Fall River Massachusetts ist daselbst in
einer Granitmühle eine große Feuersbrunst ausgebrochen
28 Pers kamen ums Leben einige 3V wurden verwundet

Garten Verpachtung
Der der hiesigen St Laurentii Kirche auf dem Neumarkie gehörige an der Breiten

straße neben dem Pfarrhause belegeue circa 220 nMuihen Flächenraum enthaltende Garten
soll vom 1 October c ab auf eine Reihe von Jahren an den Bestbietenden verpachtet
werden Hierauf Reflectirende erfahren das Nähere von dem Mitgliede des Gemeinde
Kirchenrathes dem Herrn Univers Registrator Nittritz Harzgasse Nr 4 Mittags
zwischen 1 und 2 Uhr und liegen auch dort die Pachtbedingungen zur Einsicht bereit

Der Bepachtungstermin selbst findet am
Sonnabend den 26 September e Nachmittags 3 Uhr

im Pfarrhause Breitenstrahe Nr ZI parterre links statt und weiden zu demselben
Bieter ergebenst eingeladen

Halle den 21 September 1874
Der Kirchen Gemeinde Rath von St Laurentti

Ein noch neues Ladeuregal 12 Fuß lang
unten 24 Schubkasten wird Umzugshalber
verkauft Auskunft ertheilt Leipzigerstr 12
Tischlermeister Hiideckt

Lager selbstgefertigter Sopha Birke und
Mahagoni Geislstraße 24

Alle Sopha verkauft Geiststr 24
Versch Tische Stühle Spiegel Oelge

mälde sind preisw zu verk Kellnerg 9 II
Aechte Zeitzer Waschseife enpfiehlt

zu billigsten Preisen C Rüdiger
Neustadt 5

Zn verlause
Eine fast ueue Kinderbettstelle mit

Matratze eine zweifenstrige Estrade mit
Schubkasten und ein noch gut erhaltener
gepolsterter hoher Kinderstnhl zu ver
kaufen Da ch ritzgass e 14 1 Tr

Eichenarbg gestrichene Bettstellen und
Kleiderschränke stehen zum Verkauf

Bahnhofsstr 8

Ein verkauft billiggr Ulrich sstr 47 3 Tr rechts
2 gemachte Federbetten neu sind um

zugShalber zu verkaufen Trödel 19 p
Ein Schiebewaken fel st gebaut steht zu

verkaufen Harz 33Eine brauchbare Nähmaschine W H
W ist mit Garantie für 15 zu ver
kaufe kl Sandberg 3 2 Tr

Ein großer Ladeuschrauk mit Schiebesen
stern und eine Holzfirma sind billiq zu ver

kaufen gr Klausstraße 8
Ein Heizofeu mit Thonaufsatz ist billig zu

verkaufen alter Markt 6 1 Tr

Ein Haus in der Königsstadt wird zu
kaufen gesucht Offerten unter F an die
Exped d Bl

Neue mid gedr Möbel billig bei
M Berbig gr Ulrichssir im alt Dessauer

K000 werden zur 1 Hypothek gesucht
Zu erfragen Taubengaffe 10

Ein kleiner Ladentisch wird zu kaufen ge
sucht Gef Offerten abzugeben in der

Hefenhandlung Graseweg 1

Eine gut erhaltene Copirpresse wird zu
kaufen gesucht gr Berlin 10

Wäsche aller Art sowie Ausstattungen wer
den schn ll u saub gefertigt Fleischerg 2 p

Trichinen Versich der Braunschw
Mg Viehverficher Ge
sellschaft 2 A

Versicherungsaufuahmeli durch die Herren
Agenten

Bekanntmachung
Diejenigen hiesigen Einwohner welche im Jahre 1875 ein Gewerbe im Umherziehen

fortsetzen oder neu beginnen soane Diejenigen welche innerhalb des zweimeiligen Umkreises
des Wohnort s Musik aufführen wollen fordern wir hierdurch auf sich

bis znm 3V dieses Monats
in den Dienststunden in dem Steuer Büreau auf dem Rathhause persönlich zu melden

Diejenigen Personen welche schon ei en Gewerbeschein besitzen und das Gewerbe
fortsetzen wollen haben solchen mit zur Stell zu bringen

Halle den 3 September 1874 Der Magistrat
Schwerer Diebstahl

In der Nacht vom 16 zum 17 d MtS
sind in Diemitz 3 Stück Frauenhemden
gez k Nr 9 II 23 4StückMannS
hemden eins gezeichnet L 10 7 Hand
tücher 1 Betttuch gez L Nr 2
1 Doublestoff Ueberzicher schwarz gefüttert
von der rechten Knopfreihe zwei fehlend
1 schwarze BuckSkinhose 1 schwarzer Tuch
rock in demselben ein rothseidenes Taschen
tuch und 1 Paar weiße Glacä Handschuhe
entwendet worden

Ich warne vor Ankauf der Sachen und
bitte den Verbleib der Sachen und die Per
son des Diebes betreffende Anzeigen mir oder
der nächsten Polizeibehörde zu erstatten

Halle den 21 September 1874
Der Staats Anwalt

Eine kleine öbl Stube nebst Bett zum
1 October zu beziehen Mühlberg 3 I

Mövl Stube u K zum 1 Oct an einen
Herrn zu ver mischen S ophienstraße 5 p

Kein möblirte Zimmer mit Kammer
au 1 oder 2 Herren sofort zn vermiethen

kl Steinstratze 2 2 Tr

2 kräftige Männer zum Gräberausw
finden sofort Stellung auf dem Friedhof

Richter
Lehrlings Gesuch

Für das Comptoir eines hiesigen Getreide
Produkten und Speditions Geschäft wird so
fort ein Lehrling mit den erforderlichen Kennt
nissen gesucht

Halle den 21 September 1874
A R Fuchs

Brunnenplatz 9 1 Tr

Mädchen im Nähen geübt sucht
Schmeerstraße 4 2 Tr

Nähmädchen w gesucht Grasew g 21 II l
Eine Aufwartefrau z 1 Oct nach d

oberen Königsstr gesucht Au ersr i d Exped

Eine perfeete Köchin
sucht per 10 Octbr Stellung Gef Offerlen
unter Chiffre ÄZ2 befördert die Annoncen
Expedition von B Heiding
felder in Gießen

ZMn junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntnissen findet bei mir Stellung

W Kitzing Barfüßerstraße 6

Ein eiserner Stnbenofen mit Kocheinrich
tnng nach der Küche groß massiv und in
gutem Zustande steht zu verlaufen Preis
30 O

KL Derselbe wurde vor einem Jahre neu
gekauft für 45

vor dem Rann Thor Thorstraße 8
Ein euer Hand rollw agen ew neuer

offeuer Kutschwagen ei neuer Presch
wagen ist Moritzthor 1 beim Schmiede
meister dr zu verkaufen

Daselbst wird anch ein Lehrling ange
uommen

Ein Haudrollwagen steht zu verkaufen
Landwehrstraße 18

2 schlachlbare Schweitte zu verkaufen
Wuchererstr 7

Ein tüchtiger Knecht wird sofort ge
sucht von Alw Taatz

Ein Rollknecht wird angenom
men gr Märkerstraße 1

Ein Knecht bei Pferde wird an
genommen Geiststraße Ä3

Ein KeUnerbursche findet zum
1 oder IS Oet er gute Stelle

RathhauSgasse 13
Ich such sofort einen Hausburscheu

Bernh Most Leipzigerstr 93

2 halbjährige Landschweine zu verkaufen
Glauchaifche Kirche 12

2 junge Amseln und mehrere Kanariens
hiihne ausgezeichnete Vögel umzugshalber
billigst zu verk Reiltstr 5b I v d Geistth

Leere Weins nnd Seltersflaschen kauft
am Geistthor

Getrag Kleidungsstücke Betten Wäsche
kauft Frau Hohmann kl Schlamm tl

Ein in der Küche u Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird gesucht

gr Märkerstraße 2k 1 Tr
Ein ordentl ehrl Mädchen findet 1 Oct

guten Dienst kl Brauhaus 15 1 Tr
Köchin Haus u Kindermädchen finden

gute Stellen d Fr Rohnstein Trödel 8
Mädchen im Nähen geübt finde dauernde

Beschäftigung gr Wallstraße 23
Eine auf Schuhmacherarbeit geübte

Stepperin findet sofort dauernde Stellung
Ehr Franke

Schmeerstraße Nr 35
Aus Hosen geübte Mädchen sucht

gr Sandberg 4 2 Tr
Nähmädchen

sucht gr Berlin 8 1 Tr

Eine gesunde Amme sucht sofort eine
Stelle Böcksttaße 8 2 Tr

Eine freundlich möbl Stube und Kammer
an 1 oder 2 Herren mit o ohne Bett sofort
o 1 October zu bez gr Steinstraße 48
Gut möbl St u K verm gr Ulrichsstr 28

F möbl Zimmer mit Kab v t Oct ab
z u verm Näh Landwehrstraße 3 im Laden

Eine nicht möbl Stube n Kammer für e
Dame Thorstraße 10 Rann Thor

Möblirte Stube und Kammer zu vermie

then gr Berlin 8Eine möbl St nebst K in an e anst r
Herrn z 1 Oct zu verm Reilsstra ße 5 p

Eine möbl Stube mit Bett sofort oder
später zu vermiethen Dachritzgasse 4 p

Möbl Zimmer Bahnho fs straß e 2 I
Anst Schlafstelle Schulgaffe 2 a
Schlafstellen offen kl Schlamm 9

Eine perf Köchin mit guten Attesten sucht
1 Oct Stelle d Fr May Brunnenpl 11

Ordentl Mädchen find l Oct Stellen
durch Frau May Brunnenplatz I I

Im Waschen in u außer tem Hause wird
Beschäftigung gesucht Liliengasse 4

kine dmMMIie Mmiiiz
bestehend aus 3 heizbaren Stuben 2 Kam
mern Küche nebst allem Zubehör ist so
fort oder später zu vermiethen

Max Ulrich Karlsstraße 11

Königsplatz 2
sind die zu Geschäftsräumen
einaerichteten

Parterre Loealitäten
im Ganzen oder getheilt zu
vermiethen

Hedwigsstraße Nr S
eine hübsche herrschaftliche Wohnung sofort
1 October oder 1 Januar zu beziehen

Herrschaftliche Wohnungen bestehend
aus 5 heizbaren Zimmern und Zubehör sind
sofort zu vermiethen und zu beziehen

Karlsstraße 6

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kam
mern Küche und allem Zubehör ist sofort
oder 1 October zu vermiethen

Ackerstraße 1 vor dem Steinlhor

Schläfst m Kost kl Ulrichsstr 7 im H
Schlajstelle m K kl Schlamm 1 1 Part

Kl Klausstr 11 möbl St z v Pr 4 H
Anst Schlafstelle tl Klausstraße 5
Schläfst n K offen Königsstr 5 Part
Schlafstelle offen

Anst Schlafstellen
Schulberg 8 2 Tr
Rathhausgasse 7 I

3 schläfst m K Barfüßerstr 2 im L
Mödl St zu verm Barfüßerstr 2 im L

Anst Schlasst am Steinthor 36
Schläfst gr Wallstraße 38
Junge anständige Leu e erhalten Logis u

Kost Gri ebsch Neustadt 4
Eine achtb Wittwe die außer dem Hause

arb und nur ein Kind hat sucht z I Oct
eine Stube Ges Offerten erbittet man beim
Tischlermeister Hiidecke Steinweg 43/44

Drei sein möblirte große schöne Zimmer
sind vom 1 October Schulberg 3 2 Trep
pen gelegen zu vermiethen auf Wunsch auch
ohne Möbel

Ein Paar kinderlose Leute suchen eine un
möblirte Stube mit oder anch ohne Kammer
Adr unter R R in der Exped d Bl

Eine Wo nung sür zwei Eheleute mit einem
Kinde wird zum 1 October zu miethen ge
sucht wenn möglich in der Mitte der Stadt
Offerten abzugeben Mittelstraße 20

Pension

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör ist sofort
oder später zu vermiethen

Karlsstraße Nr 13

für einen Gewerbeschüler in der Nähe des
städtischen Gymnasiums gesucht Adressen mit
Preisanga be erbeten Leipzige rstraße 99

Verinäblto vmxkelrlöir siolr

Uuritt Vllrlvk
Volksküche kl Klausstrake 5

Mittwoch Kartoffelgemüße mit Rindfleisch
Donnerstag Graupen mit Rindfleisch
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MMW kabnli i MM
von

s MzK NAU MZsss gr KlausstraHe Nr 7
empsiehtt sein reichhaltiges Lager m alte tjolzarteit

S I S
s V I Ätts IZrStris siiK

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir im Hause des Herrn C onditor

Leipzigerstratze Nr 1VS

eine unseresHerren Kuabm KiMMkrobeugckWs
bitten höflichst bei streng reeller Bedienung uns in unserem neuen Uuternehmeu

gütigst unterstützen zu wollen Hochachtungsvoll

I oe oooooio so e oo
o I S8

von

gr Miirkerstraße 9 1 Tr
empfiehlt sich zum bevorstehenden
Quartalwechsel zur Vermittelung
v Wohuungs Bermiethungeu

Echt chinesische Thees
einxüedlt on 25 dis 3 H per tuuä

Ik
Lall a/L Xlöivscillmiizäon 10 2

Z

unstreitiA bestes n Iirliaktsstss Iü i sod vädl
ste Nag sn Isiokt veräauüedes Oaoao I i äxit
rat vollständig entölt uuä irei von eäer
Lviini elmug ow üsliit Äu sleAeutlielist

Z ür IT rRvt Vr t
uk mein rsrelik ItiA Ässortirtes I ä er

von Zjx rrvi in allen Qualitäten
dilllKen rv svn erlaube iell wir Äut
mer sain u inaolien

W It i iLalle a/8 Xleinsoliinisäen 10 2 1r
Stteseu Neunängen 3 n i p Ei,
Stralsundcr Bratheringe
Aal in Gelse
Kieler Fettbückliuge

in frischer Sendung bei
rrje lrteli Bärgasse 10 am Markt

Centrat Verkaufs Kazar

sin K r GtaÄt Äürivt
sind soeben von den zu demWeber Consortium gehörend n Länen Fabriken angekommen

200 Stück Flachsleinen per 50 Verl Ellen 8 A 15 H
Elle breite Handtücher 3 V

82 Dtzd Madapolam Tascheutücher per V Ttzd 15 H/
Das neueröffnete til rrei AarÄer K vi N bietet in der That i

bisher noch nicht Dagewesenes und zwar
Herren Paletots in Double und Rattiu6 von 6 O an

und Rattinv Jaquettes von 4 A anDouble
Schlasröcke von 3 au

Hosen und Westen zn enorm billigen Preisen
Knaben Anzüge von 1 15 an

Haupt Eingang zur Stadt Zürich 2ter Eingang
Kühlebrunnengasse

in schöner Auswahl einpfiehlt die
I i uwt oi w ltuiulluiii von M WenensÄitN

Leipzigerstratze u tl Sandberg Ecke 11 part

1 kkiiiitt U G4 kkr likimei
pr Nille 1 MIi 5 8tüok k t

velolle sicii vorinöAS ilirer xan2 desonäers Anten Qualität bei mir soknell ein ekükrt
Iiaksii ewxkelüe ick äen Herren kanoliern xur AÜtissen Le odtunA nnä krobirnnA

Z5riRi D MOrKSuvivr
0iKarr6ll I/AK6r im ILatdliause

T L KSL KÄISI 9 Glauchaische Kirche 3
empfingen einen großen Transport überseeischer Böget

und empfehlen selbige zn billigsten Preisen

iWWtttemekt b t ss d
Zur Eutgegeuuahlne der Anmeldungen und näherer Besprechung meiner

mit Ausang Octolier d I zu eröffnenden u
werde ich am Dainlvrst lA üvn 24 uack kreitAZ llvn 25 ct Zl in den

Stunden von 10 bis 4 Uhr im Mütet ur tackt biii K bereit sein
Hochachtungsvoll

I ut
großh meckleuburg schwerinscher Hos Balletmeister und Tanzlehrer

der großh Mil tar Bildungeanstalt

ÄZ Vvr8iTSI II K IIK
eü iil S 8e ieii Hi eiiezter Iliizjli Vereiiiz

Kolumdöml äon 26 extemder o 7 V vdr
Sei itt tn KLalleDie La es OränunA lie t i ei ll Xarmroät IZaMsserstrasse 10 2 ir Lin

sielit aus Der VorstsnllMM NWvM
zx Mittwoch den 23 September Zi

VV ZLxtra
gegeben vmn Mtisikdirector mit seiner ganzen Kapelle

aus Magdeburg
Anfang 4 Uhr Entr6e 2V Sgr

UWUWW ZU NUWN2
Hente Mittwoch Gesellschaftstag

Frischen Pflaumen nnd Äpfelknchen und div Kaffeeknchm

der bewährtesten Systeme
für

Familien und
Gewervtreivende
empfiehlt unter Garantie

im
89 ssi HIr ed88tr 8

UMWegen gänzlicher Auflösung unseres Geschäfts wollen
wir von jetzt ab unsere sämmtlichen Weißwaaren zum Selbst
kostenpreise ausverkaufen

Das Laq r besteht in Herreu Damen und Kinder Wäsche einer große
Partie gewaschener Chemisetts Kragen und Manschetten Stickereien Tülls und
Spitzen Flanells und Lamas bedeutende Auswahl

Leipzigerstraße SS

Meine Wohnung ist von heute ab Martiusöerg Nr 6
htMrath

Haupt Agent der Preutz Renten Lers Anstalt zn Berlin

Kelle Bücklinge Lardinen frischen Ea
viar Gel6e Aal Neunauge Sardinen
5 I duilv Hamburger Rauchfleisch ma
rinirte Heriuge empfiehlt

HV gr U lnchostr 28
Zwei Engtänderinnen wünschen Unterricht

in ihrer Sprache zn gebe Gef Aussen
unter C C in der xped d Bl erbeten

Achtung

Unterricht in der frauz u engl
Sprache Geographie u übrigen Schul
fächeru auch Nachhülfeunterricht en eiu
qegm billiges Honorar Elly Kresse gtps
Lehrerin Königsstraße 22/23 I

lauie wttmM
Mein diesjähriger Cnrsus beginnt wie frü

her Ende October Das Honorar beträgt
incl Ball 7 A Am 5 October kehre ich
nach Halle zurück und nehme von da an ge
fällige Anmeldungen in meiner Wohnung
Bahnhofsstrasze 1 zu jeder Zeit entgegen

Heiligenstavt im September 1874

vv Ilollmaim Tanzlehrer
Weiß n Namensttcken wirv angefertigt

gr WaUstraxe 38 A Fischer
Ein weiter Pudel mit Marke u Maul

korb ist zugelaufen
Derselbe ist gegen Erstattung der Fulter

und Jnsertioni kosten Abends von 6 Uhr ab
abzuholen Klauethorvvtstadt t2

Ein weißer Spitz ist zugelauf n
Mühlgraben

Gester 2 Windeln mit blauer Schürze
gez I D verloren Gegen Belohnung ab
zugeben alter Markt 20

Oir v I tete t morgenMittwoch früh 9 Uhr Wellfleisch AbentS
frische Wurst nnd Suppe

Keldschlötzchen Lier S
wozu elgebenst erntadel

vor dem Steiuthor 10

iÄjtvt 8iUtW tiei
KöuigSplatz Nr 6

Tischgäste sür billigen und gmen Mit
taFtisch werden stets angenommen Empfehle
auch gleichzeitig ein hochfeines Glas B H
Actieubier Seivel 15 auch eine sehr
feine Flasche Weitzbier a Fl 2 Sß in und
außer dem Hau,e Aug Prätsch

Mittwoch Nachmittag von 3 Uhr ab
Gänse u RebhühnerauSkegeln
wozu ergebenst einladet

ttix Restaurateur

Heute Mittwoch
Lasen u aii86g u8 6K6ln
ausvr vädltv 8xvi8ekarte

em pfiehlt

ZNüMeiler Retter
Mittwoch Gesellschaftstag

C Einladung W
Sonntag den 27 September von M ncS

7 Uhr ab Ball in Freyberg s Salon
Dies Freunden und Bekannten zur Nachricht
Um zahlreiche Theilnahme bittet

Der Vo rstand

und
Bii dlm schönen Wetter haben die Gesell

schaftStage und Abende ihren ungeftörtcn

Fortgang Kuhblanck
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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